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K. k ausschließende Privileftieu.
Das Handelsministerium hatunterm l . Februar !8! i9,

3. l f i93^i5^^ das den« ?l!i:on ?!,uon auf eine verbes-
serte Mechanik all,,- musikalisch«,',, Blai lnsti un,enle uutel >n
2>> Jänner 1858 ertheilte ausschließende Privllegmm
^uf die Dauer des zweiten Jahres verlängert.

Das Ha„delsmi,nste> ium hat unterm l , Februar l 859,
3 »933)258, d^s dem Dr, A»ton Schmidt auf dir
^ f i i idu, ,^ von Oefcn, in welche» der Torf u"d d>e
Braunkohle mit Benützung chreS Theerqehaltes schnell
U»d wohlfeil verkohlt weide,,, nntcrm 2 ! Jänner »858
"theilte ai,Sschi,..s;c,,dc Plioile^iuin auf die Dauer dei>
i'"e,ten u„d dr.tie» Jahres ^r län^er l .

Das dandelSlniuisteriumI)alul>cerm !. Februar l859,
^ - l 9 . ' i ^ 2 5 7 . daö de», Icsef Echaller auf ei»e V . , -
^ Iwu ' ia . d.r Zyl.uder.'^lasbalge unierm 25. Iaoner

»07 "lheiltsausschl!es;.!,dePliu!l^!Ulnauf dic Dau.r
v " drilteu Jahres verlängert.

DaS Haudrlsministc, ium hat unter», l . Februar 1859,
. ^ i ' ^ 6 « , » ^ dem Franz M^der auf die Erfindung

, m " - ^ ill>'V.'rmel^l,igu»z, von Vildhauera beiten
o i l / , ! . " '^?' ^ "^ ' " ' «856 ercholce ausschliesi^nde P r , '

^ ' m „ fur die Dauer des oi.rteu Jahres oerlangeit,

2 ^ " ^ H""belslni,nsterii!m hat u»t,> u, l . F^brnar ! »5!>,
^ ' ' ^ ' ^ ^ 3 8 , das dem T(,'«y >pe!>'c,Vall auf die E,si„
ouilg e.lies Velfahie„el, Hr,el ,el , , la^u folieil'l,, ii„te>i„
23. Iäüncr «85 6 cilh.llte ansschüesieude Plioi l .giuti,
auf die Daner des vince» Jahres verlängert.

D^S ^a!>oels„,!ni!ie,iil!» hc,t uoteiui l . Fcbi ilar »859,
Z. k935)!^6<1. d.,S d,m .<«.,,! Fl'llül^nn auf die Erfi»-
dunss einer ?^ajse .^n» Schneiden und Schleifen von
Marmor, Granit und ai'deien Hteiuarte» l>l,term l!)
Jänner l 85^ ertheilte ausschließende Prioile^iuln auf
die Dauer des sechste» Jahres rerlangctt.

Das Handeli? nnnisterllini h^tuntei», 3, ^ebrliar l859.
3- >8!>'^252, das u>sp'Ü!U,!ich d.i„ Josef Adolph Güni-
Wald l.l,d Ludwig Seyf, unteim 30. Mäi ' j !«5> er-
the,lcr, s« t h „ an den Hern, Moril) Filmst ron Moni -
leart üb,rira,,ene Primlegmm auf die Eifindunss e>uer
'öl,,enden Webn,aschi>le auf die Duller des neunte»
Jahres verlängert.

Das Hün^lsmiinsierimn hat uinerli, 5. Februar ! 859,
Z- 220<1^,8,^ das lM'p>ünql!ch dem Zlorian Bitterlich
"'!d Laiar Lowy unleim 29, Iäuner »853 ertheilte,
^'ch<r a>, Cäcil.a Löwy und die m. ^azar L'öwy'sche,,

' " " üb.rtra^ue Prir i le^ium auf eine Vcibesserung,

Ba "" ' ' ^ ' ^ ' " ^ ° " ^ ' " " ^ ' ' Halblinnen. «"d
llt l i lvoli,^^.^ hz^^,,,^ ^ ^ , , u„r> daucryaftei lc. weide»,

"> d'e D^'uer des siebeutcn Jahres verläugcrc.

Das Handelsministerium hat unterm «.Februar !859,
^ ' ' ° l ^ '< i ' ^7 , das dem Ka,I Josef Nospini auf die

'Nndmig von soqenannlei, dialirisch,,, Stereoskope!,
, / " " ' " - Febrna!-l857 ertheilte anßschliesiende P->>>-

s'»>" auf die Dauer des dritten Jahres verlängert,

^asHandels.niMei-ium hat untern,.",, Febiuar l859,

f ' " d » » a ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ' " ^harl.'s ^ " l ) " > ' auf die Er<
u»term / ! l " ^ ^ " " i l l u n ^ s , Apparates für Baumwolle,
l'gN'M a ü / ^ "''^ ' ^ ^ ^theilte auoschliesiente iprivi-
Jahres « . ^ ^ " " " ^ l>cs dlicc.». eierten und fünften

^ ^rianAerl.

Z. L l ^ i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ u o b ^ u n t ^ m g ^ e b i u a r >859,
du"^ e„',,s >n ̂ '^ ^ ' " I" l ) . . (shi^holm auf die E>f>"-
desinf,!.^. "^sal)re, l5, die Ee>»,gruben u. s, w. i "
°usschii,,' ' " " ^ " " 22. Sept,ml'er lU58 ^' lX'Ite ans.-
Jahres ve>^ ^ " " l ^ ' n m auf die Dane, des dxicen

" ^ ' ' ' ü g e i t ,

'"!> 2 ! 4 8 j ' > ? Z ^ ^ ' " " ^ ^ " ' I ! ! ! , H.N U!,tei u , 3 . F e b i ua , l 85 !» .

>5. Iä.im'r I» ^ "'lp-'n.glich dem '̂, Nu^ ic i ^ mit.,»,
lc.cher vollständig au Ben,

d»"^ .on ^ ! 'b"t''age.,c P,iml..gim>, >"tt' d'.' E , f i "
g ^ ' l u n , . s 5 ^ " ' ' ' ' U ' n « c , s a l ' Z e P h i r . N a c h t l i c h t e r "

' " ' °<e H,,uer des rieilcn Jahres rcilängcrl.

Zahl" ^ ^ 7 " ^ ^ " " ' " ' ^ " " " " bat u»term 3. Februar , t<5^
die E,n»x ^ ' ^ ^ , das dem Feidinand Grober ans
C!)e!!!!sctte""^"°" '^^"an»te>, Oefr„omie.- Uebeszi.h^
«'«beilte ." , ^ ' ^ ' " ü i e ' ' , ui!t,,l,l 20. Jänner »857
bitten cv, '' '""'Uende^rimleai.,!,, an, dic Dauer des

fahles v-. Iäugl l l .

Das Haudelsministelilm, hat unierui 3 Februar
l 8 5 9 , Z 2040^267, das dem Ferdinand Leitenberger
auf die Erfindung einer Walze».-, Wasser.-, Druck« und
Sauapumpe unterm 29. Jänner »853 e>theilte aus"
Ichlieslende P i ioilegium auf die Daue, des s>ebe»lei, Jahres
verläugert.

Das Handelsministerium hat unterm 5. Hebiuar
«859, Z. 25N72j290l , das dem Johann Christoph
E»dris anf eine Verbesserung in der Erzeugung von
Metallschraubin unterm 9. Dezember 1856 ertheilte
aus'chliesiende Pnoilegium auf die Dauer des dritten
^ahleg verlange,r.

Das HcwdelSministelium hat unterm l . Februar
>859, Z. l934>259, d,lS dem Ja,»»; Hellmer auf d>e
Erfiüdung eines Fettdestillaticn) -Apparates utncrm l5
Februar l857 ertheilte auMIirsiende Privilegium auf
die Dauer deS drillen Iahves veiläugeit.

Das Handelsmmistclium hat unterm 4. Februar
>859, ^ . 2032^265. das dem Wenzel Wo'.ech^wsky
anf die Erfindung einer De^imalwaqe unterm 27. März
l858 ertheilte ansschliesieode Piir i leginn, auf die Dauer
des drillen Jahres verlängert.

Z. ,»5. .̂ (») N^"/..°»
Zu dcschcn ist im Bcreichc dieser Finanz- ,

öandeö-Direklion eine definitive Oberamls-Offi-
zialt'stelle in der X. Diälenklasse, mit dem Ge-
halte jährlicher l>4'» fl. öst. Währ, und mit der
Verbindlichkeit zmn Erläge ciner Kaution im
Gehaltsdetr^ge,

Bcweldcr um diese Stelle oder cventuel um
eine defimtlve oder provisorische solche SteUe
mit dem Iahreägehalte von 8 i0s i . öst. Währ
und der diesem glcichcn Kautionöpflicht haben
ihre gehörig doklnnentirten Gesuche unter Nach-
Weisung der allgemeinen Erfordcl-nissV, der bis-
herigen Dienstleistung, der mit gutem Erfolge

> bestandenen Prüfung aus dem neuen Zoll-Verl
l fahren und der Warenkunde, der Kautlonöfahig-
kcit, ferner unter Angabe, ob und in welchem
Grade sie mit Finanzbcamten des hiesigen 35e»>
waltungs-Gebietes verwandt o>>er verschwäacit
sind, im Wege ihrer vorgeschtc,, Behörde bis
,5,. Mai 1tt>'»U bei der k, k. Finanz-Bczirks-Di-
rektion in Laibach einzubringen.

K. k. Finanz - Landes-Direktion.
Graz am »3. April <8'»9,

G d i k t !
Bei diesem k. k Landesgerichte erliegen elnige >

uon einem Diebstahle herrührende Kleidungs- ^
stücke, und zwar: ein Sammet-Janker, eine j
Weste, eine Unterziehhose und ein blaues Schnupf-
tuch. Die all falligen Eigenthümer werden hie-
mit aufgefordert, binnen Jahresfrist, vom Tage
der dritten Einschaltung dieses Ediktes in die
Laibachcr Zeitung, sogcwift ihre Rechte aus
obige Kleidungsstücke nachzuweisen, wiorigenv,
selbe veräußert, und der Kaufpreis bei diesem z
Laudesgerichte aufbehalten werden wird. >

Laibach am >2. April ltt5>!> !
Z. «ttU. (Ä) ^ir. »4»«.!

G d i t t.
Zur Vornahme der von dem k. k. Kreis- ^

gerichte Zilli in der Exekulionösache deö Josef,!
Schantl, gegen Johann Plkhart j„l>. in Mar^
bürg, p< ' l ! ' / l j l ' , si. ö. W.«!. ti. l!.,' mit Bescheid
vom 2!l. März d. I . , Z ,«!.'», bewilligten!
Feilbietung der nachstehenden Wetthpapicr.', ^
als: 4 Ttück KotelezveiN) . Kegleoizh - Loose
Nr. »72!1, ' !>: i^ l l , l t l i i ^ l und 45!N4, alle,
ddo. P.'sth !<». September »tt47 » pr. »U N. ; !
l4 Stück Windischgrähloose, alle ddo Wien
,. Juni l «4« , Nr. 2^^3 , 24I4U, ^ 5 t t ^ ,
2^<^ l i , ^M!.'j9, ^ l ^ l ' ^ , 5!tt5«j, 77^j!!>,
n.^3"!, ! ; ! ^ « ' , l > l ^ 0 . l>55!ltt, i w ^ l i i ,
!>983<» a pr. r 0 f l — l Stück Estecha6zy - Loos ^
ddo. Wien 2i), Februar ls. ' j t i , Nr. 4 ' ^ l ^ . !
pr.40st ;endlich ^ Staatoschuldver>chrcibungen
ddo. Wien 24. April l83!) und zwar ^ Stück'

mit 92370 Serie 4«»9, , Stück mit 7«>5^4
Serie 35>!i8, l . Stück Nr. 42» l3 Serie 2l«»li,
l Stück mit Nr. l5»65 Serie 799, l Stück
mit l l l l i lH Serie 55»! , l Stück mit 20^62
Serie l<)24 <» pr. 50 st-, werdrn hiemit die
Termine auf den 2. Mai uud auf den!>. Mai
d. I . , jcdcrzeit Vormittag 9 Uhr in der Kanzln
des k. k. Landesgerichtcö mit dcm Beisatze be»
stimmt, daß bei der ersten Feilbielung diese
Papiere nur um oder über dem Nennwerthc,
bei der zweiten aber auch unter demselben hint?
angegeben werden würden.

K.k Landcsgericht Laibach am 12. April ««»».

Z. 725. ( l ) Nr. l 7 i ^ .
O d i k t

z ur E i n beru fu ng der Verlasscnschaftö«
G l a u b i g e r.

Von dem k. k. Landlsgerichte in Laibach
wel'dcn Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Allodial-Vetlassenschaft des am 6. März
lK59 mit Testament verstorbenen Herrn Vinzenz
Grafen T h u r n eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darlhuung ihrer Ansplüche den 20. Juni
l. I . Vormittag um 9 Uhr vor diesem Ge-
richte zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigenö denselben
an die Vcrlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustünde, als insofrrne
ihnen cin Pfandrecht gebührt.

Laibach am 19. April l«59.

Z 72« lsi) Nr7^>74^
E d i k t

zur E inberu fung der Verlassenschafts-
Gläub iger .

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach werden
Diejenigen, welche als Gläubiger an die Fidei-
kommiß-Verlajsel'schast deS am 6. März «85,9

! mit Testament vei stol benen Herrn Vinzenz Arafrli
T h u r n eine Forderung zu stellen hab.'n, auf.
gefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche den 20. Juni
l. I . Vormittag 9 Uhr bei diesem Gericht.' zu
erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am »9. April l8',9.

Z. ! « l . 2 (ll) Nr. 52 , , »d 4 8 l .

Erkenntniß.
Von der k, k. B.rghauptmannschaft zu Lai-

bach wird auf Grundlage der gepflogenen Er«
Hebungen, daß:

l Der Bleibergbau S t . Johannes - Schacht
(Bergbuch Tom. verschiedene Werkskomplcxe
Fol. 3 l3) des Barthelmä Putz und Johann
Schubih, in der sogenannten Ut^ l lMi l -A lpen,
im Bezirke Neumarktl, im Kronlande Krain;

2. Der Kupferbergbau S t . Josef-Stollen
(Vergbuch Tom. verschiedene WcrkSkomplere Fol.
3(i5,) des Josef Pogatschnig im Gebirge Oi-u^il
/.l» ^u!iui<: im Vili'.'iml-Graben, im Bezirke
Radmannödorf, Kronland Kra in ,

3. Der Eisensteinocrgbau St . Franzisci-
StoUen (Bergbuch Tmn Eisensteinbcrgbau Fol.
»3 des Franz Preschern, in der Gegend Hse-
«llklu v Nlt inlkc, im Bezirke Radmannsdorf,
Kronland Kram;

4. Die Eisensteinbergbuue St. Johannes-
S6)acht (B^rgbuch Tom. E'fenstcinbergbau
Fol. 4 l ) m der Gegend plul l^l'l,'«i«l», l,»
^!l»/.ul^ im Bezirke Lack, und Zt . Margaretha-
Stollen u. S t . Petri-Zubaustollcn (Bcrgduch
T M . Eisensteinbcrgbau Fol. 7?) am Berge
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Saak, im Bezirke Radmannsdorf, im Kron-
lande Krain, des Johann Thomann;

5,. Der Eisen stein pergbau E t . Iudoci-Schacht
(Vergduch Tom. Eisensteinbergdan Fol l l l t
des Thomas Frackl, Blasius öotritsch und Georg
Schmidt, in der Gegend li»d lvonli sinli VV eli-
nislio, ,m Bezirke Lack, im Kronlande Krain;

6. Der Els.'nsteinocrgbau S t . Margaretha^
Schacht, (Berqduch Tom. Eisenstcinbcrgdaue
Fol. »25) des Augustin Prcuh, Georg Lotritsch
und Primus Meauscher, im Gebirge Kl„n^l,8!i6
ll!<»,»<::>, im VezirrV' Lack, im Kronlande Krain,
schon stir vi.'lcn Jahren außer Betrieb, und
ganzlich verfallen ist, und nachdem die ediktale
Aufforderung vom 2. Dezember »858, Z. 237«,
zur grundhältigen Rechtfertigung der unterlasse-
nen Bauhafthaltung unbeachtet blieb, gemäß
des H. 244 des a. d. G. wegen lange fort-
gesetzter und ausgedehnter Vernachlässigung auf
Entziehung dieser Bergbaue erkannt, und nach
Rechtskräftig ivcrdung dicseö Erkenntnisses das
weitere Verfahren gemäß § 253 des a. b. G
eingeleitet.

Laibach am 26. März ,85».

Z. 172. .i (2) Nr. W36.

Lizitations < Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem

Erlasse vom 2^. März d. I . , Zahl 5,,83, die
Verlängerung des Deckwcrkes, im Dist. ^Zcich.
Vl/s» — 6, recktseits der Save unterhalb (^ ,^6,
im adjustirten Kostenbetrage von 2335 fl. 2 kr.
ö'sterr. Wahr , für Rechnung der kurrenten Was-
serbaudotation s>>« l85 l ) , bewilliget, und die
löbliche k. k. Landeöbaudirektion fur Krain unter
Int imation dessen mildem Erlasse vom 8. April
d. I . , Zahl 8!17, angeordnet, hierüber eine
Minuendo-Verhandlung einzuleiten, welche am^
4. M a i '859 Vormittags um 9 Uhr bei dem!
hiesigen löblichen k. k. Bezirksamte abgehalten
werden wird.

Die dießfälligcn Licferungs- und Arbeits-
leistungen bestehen überschläglich i n :
l. 2 l " - 3 ' - 2 " Kubikmaß Abgrabung inbegriff-

lich der theilwciscn Verwendung des hiekei,
gewonnenen Materials als Anschüttung und
dcr Beseitigung des Ueberrestes ü 2 fl. 85 kr.

) l . l l I " - U ' . « " Kubikmaß Stcingrundwurf
profilmäßig einzusenken und ober dem klein-
stenWasserstande auszugleichen:. »4si.62kr.

III. , 6 ° 4 ' l « " Kubikmaß Anschüttung 5u!> l
inbegrlffen vergütet.

IV . l l Ä " - V - 3 " Quadratmaß Pflasterung s.
Materials und Allem ;'. 4 si, 58V.« kr-

und endlich in der Aufstellung einer Inspektions-
hütte sammt Einrichtung, gegen das Pau-
schale von . . . . lM> st.

Das nähere Detail der dicßfalligen Bau-
ausführung ist aus dem Situations- und Profi l-
plane, den Versteigcrungs- und Baubedingnis-
sen zu ersehen, welche Behelfe in der Amts-
kanzlci der gefertigten k. k. Baucxpositur Vor-
und Nachmittags in den gewöhnlichen Amtö-
stunden täglich eingesehen werden können.

Die Unternehmungslustigen haben vor der
Verhandlung das 5"/ugc Vadium der ganzen
Bausumme im baren Gelde, in Staatspapieren
nach dem börsenmäßigen Kurse, oder mittelst
einer von der lnerländigcn k. k. Finanz-Pro-
kuratur approbirten hypothekarischen Verschrei-
bung zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot
angenommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übri-
gens f r n , bis zum Beginne der mündlichen
Versteigerung srin auf einem 3<i kr, Stempel-
bogcn ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert, mit der Aufschrift: «Anbot für die Deck-
wcrks - Verlängerung des im D. Z. V l / 5 — 6
rechtseits der Save unterhalb <'^t<>«" versehen,
an das löbliche k. k Bezirksamt Gurkfeld ein-
zusenden, worin der Offerent sich über den Erlag
des Reugeldes bei einer öffentlichen Kassa mittelst
Vorlage des Depositenscheines auszuweisen, oder
dieses Reugeld in das Offert einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,

wie die Bestätigung, daß Offercnt den Gegen-
stand des Baues nebst den Bedingnissen lc.
genau kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht ent-
sprechen, kann keine Rücksicht genommen werden

Mi r Beginne der mündlichen Ausbietung
wird kein schriftliches Offert, nach Abschluß die-
ser aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Vestboten hat das Letztere, bei gleichen schrift-
lichen aber dasjenige den Vorzug, welches frü-
her eingelangt ist und daher den kleineren Post-
Nummerus trägt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten.

K. k. Bauerpositur. Gurkfeld am I l .Apr i l »859.

Z. »82. a (',) " ' G h j z t . ' ' ' " Nr. «92.
Nachstehende Gewcrbs-Parteien, derzeit unbekannten Aufenthaltes, werden im Sinne der

hohen k. k, Steuer - Dircktions-Verordnung vom 29. Jul i l «56 , Z. ^ ' " / , 6 3 , aufgefordert,
binnen »4 Tagen, vom Tage der dritten Einschaltung in das Amtsblatt der »Laibacher Zeitung"
an gerechnet, Hieramts zu erscheinen und ihre nachstehend verzeichneten Erwerdsteuer-Rückstände
sammt Umlagen zu berichtigen, widrigens die Löschuug ihrer Gewerbe ohne Writers veranlaß' werde.

^ N a m e « « . ^ . . t . ^ ^ S t a n d o r t Steuerrückstand
«^ ^ ^ . ° o. - Beschäft igung ' . , « - ^ ,. . sammt Umlagen
^ der Gcwerbs-Partel > / > » ^ ^ V ^ derUnternehmung " ^

^ ^ ^^.'1
1 Franz Viskovizh Viktualieuhändler 6 Britoff 5 »5 75
2 Josef Kar Schuhmacher !3 » 7 65 50
3 Andreas Millauz Metzger 5 Bründl IU 52 50
4 Anna Muchn Brotbäckerin N) » N 14 b2
5 Barthlmä Poschar Wirth I« Bukuje »U 52 5«
« Michael Schenko >, »2 Luegg l 8 30 37
7 Helena Debeuz Wirthin » Großbe'rdu »4 35 »7
8 Mathias Gruden Tischler 4 » »5 85 37
9 Anton Vlaschek Wirth 5 Kleinberdu ^2 2U 50

,N Blaö Tschetsch >> U Großberdu 26 49 25
, l Michael Klemenz » <, Hrenoviz 7 tt5 50
,2 Primus Ivanzhizh ,. « « 5 5« ! 25
,3 Auton Smerdu „ ,U Gorizhe 30 «2 —
,4 Johann Mejak « I» Hrenoviz ,7 25 37
15 Anton Sever ,, »2 Gorizhe »8 95 —
»tt Michael Klemenz Kleinviehschlachter »4 Hrenoviz 7 «5 ! 50
l? Lukaö Ivanzhizh Brotbäcker »7 » »8 30 ! 37
!8 Stefan Debeuz Schmid 23 >, 9 22 —
»9 Stefan Samsa Wirth » Hruschuje 12 74 87
20 Blaö Milharzhizh >, 2 ' » 9 22 ! —
21 Theresia Birt Wirthin 1» ^ 4 «, > ^ .
22 Matthäus Waitz Greisler »9 ,, 9 22 ' —
23 Mathias Molk Wir th N Landoll ^ , 5» —
24 Johann Bresiz Wagner 2 S t . Michel »5 78 37
25 Paul Majerzhizh Schneider 5 >> 1 2 19 «2
2« Josef Skerl Schmid 3 Niedcrdorf 15 85 37
27 Maria Komar Wirthin 9 Prcwald 7 «5 50
28 Leopold Dollenz Wirth 22 >» , 5 3» —
29 Johann Krainz Müller 24 » »0 52 50
30 Andreas Natlazhen Wirth 33 » , 0 52 > 5«
3» Waleutin Premrou Schuhmacher 37 » »5 ^ 85 ' 37
32 Johann Ogrisek » 4 l „ 4 S l —
33 Andreas Kauzhizh Schneider 42 » »0 52 50
34 Ioha/in Premrou Wagner 43 „ 8 13 «2
»5 Anton Krainz Kaffehsiede!- 44 ., l t t 52 5,0
36 Auton St ib i l Schneider 48 » »1 14 62
37 Anton Iurza Schuhmacher 49 » 10 52 50
38 Blaö Natlazhen Sattler und Lackirer 50 „ 9 22 —
39 Michael Iurza Wirth »9 Scnosetsch 26 3 l 25
4<» Anton Sel len » 23 » 1» 52 50
41 Johann Artiko Maurer 44 >, 1» ^ 52 50
42. Anton Schwieget Büchsenmacher 5,7 » I« 56 —
43 Franz Krepcnik Schneider 6 l >> 1 3 15 62
44 Anton Obersnu Kleinviehschlächter 76 » 11 5,2 50
45 Helena Gellen » 78 » 5 76 25
46 Josef Schoberl Rauchfangkehrer 85 « 19 13 75
47 Anton Fersilla Wirth 4 Sinadollc 9 22 ! —
48 Michael Bresiz Müller 2 Strane 11 57 > 50

K. k. Bezirksamt Senosctsch am 14. Apri l 1859.
2 680. M Nr. 729!i.
- " ^ E d i k t .

Von dem qefcrliate,, k. k. VczirkSamtc sseistriß,
a!s Gelicht, wild liiemit. mit ^^na auf das dieü.
amtliche Goikt uom l9. August l6.^8. Z. 4U4tt, kund
gemacht:

Es wcrdcn in der ErcklNionssacbe des Hrn.Aulon
Sckniocrschly von Fcislriß, wider Johann Kasle!.̂  voi>
Grafcnbrun. ^ur Vonial'me dcr biw'Ui^ten Vcräuße<
rluiss der. dcm i,'sNtcll" ssedöriqrn Realität. dic nllf
dcn 2^. Dczcniber' !8i!8 und 24. Iännsr 1^.'i9 a„>
qeolt'ürtrl, zweite» »l»b dlitten FcilbielunMasisahlM.
qcn <il>f deil 28. Mm und auf dcn 6. Juli 18«9
ül'crtrligfn.

Hicvo,' wcrdln dic KaufluNigt" mit dem Vei»
sahe ln die Keuutmy g.'seht. daft die Ll^tatlouSbeding»
nissc. bcr Grlmdlmchscltrcikt lind das Schä'ßll»göplo<
tokoU hicrgelichts tiugesthen wcrdtn köonen.

K. k Aczirksllmt F,lstriß. als Gericht, am 28.
Dezember 1858.

Z. 7^9. ( l ) Nr. 1039.
E d i k t .

Wril die mit E^'lt ddc>. 12. Iä'imcr 18U7.
Nr. 113, festsslsetzte Frist verNrichen ist. ovne d.iß
sich Anton Allo gemtlort halle, so «rird er diennt
als t?dl llklält »no ül>cr sein Vermögen die Ver»
Ilistal)l'andll>üg eiiigrleitrt.

K. k. Vc^ll^intt Nsifiliz. nls Gericht, den 26.
März 1869.

Z. 727. (1) Nr. 769-
E d i k t .

Wri ! mnerdald dc« mit Edikt vom 30. Dez'M-
dcr 18ll7. Nr. ^000, bestimmlcn î rist sei» 2l»spsl«V
angemeldet w»rd,. so mild das uom k. k. Steuer«
amte Reifinz .lufgcstellle Natiooalanlehens . Zerlifilat
Nr. 380 für gänzlich amottisi.lt erllärl.

K. k. Pezilrüamt Ntifniz. als Gencht. am 2^.
März 1859.
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3. 655. ( l ) Nr. 2380.
E d i k t .

Vol l dem k. k. Bezlrksamle P lan ina, als Ge-
richt. wi,d hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Anluchrn des Mathias Grebenz.
dulch den Machthaber Anton Riegle'- von Großslivitz,
gegen Ambros Mahne von Orahovo, wegen aus dem
Vergleiche von, I I . Februar »852, ^. l26 , schul-
digen l3 fl, 24 kr. C M . o. 8. ^ , in die ixekutive
öffeittliche Versteigerung der, dem Letzlern gehörige",
im Grundbuche Haaßdcrg «>,!» Netlf. Nr. 699 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz^
zungswcrthe von 1630 si. E. M . gewiUigct, u„o
zur Vornahme derselben die exekutiven Fcilbielungs-
T^gs.itzin'g,,, auf dcn 2 l . M a i , auf den !8 . Jun!
Und auf den 2 l . Ju l i I. I , jedesmal Vormiltags
um lu u ^ j , „ Oerichti'sitze mit dem Anhänge
bestimm« worden , daß die feilzubietende Realllat nur
bti der l.tztcn HciN'ielung auch uiUcr dcn, Echätzungs.-
werthe an den Mcistl'ict^nden hinlangegeden werde.

Das SchätzimgsprolotoU, der Glundduchserlrakt
Und die Lizitationsbedingnissc tonnen dci diesem Ae»
llchte in den aewöhnllche» Amlsstundcn eingcschen
werden.

K. k. Be^ksamt Plainn.,, als b r i ch t , "M 3 ! .
^ März l«59.

^- ^ ^ . ^ , ) ' N l . 3545.
«> E d i r I

rick, " ^ ^ ^ k- Bezirksamle Planina, alS Ge
^^ ' w,rd hiemit bekan»! gemacht:

Es sri über dab Ansuchen dcS Hrn . I»ikl,b Terdina
«"" l.a,d^ch, gfgt,, ^.^enz Piuk, von Fleckdorf H.
^ l . , 5 , wtgtn auö dem Vergleiche vom l k. Dezem
" " «856, Z. 630, schuldige!, 3<1 si, !>0 kr. E. M
. ' / . ^ ' ' ' " die eretutilie öffentliche Versteigerung
° .,' « > " ! . ^ w " gehöligc» , im C)lundduche r i tsch
^ .,'/t ' " ^ " ' ^ Usd, ^ r , 36 vorkommenden
v° . ^ « ? f , ' " ' ^ " ^ ' ' ' ^ erl).l)cnen Schatzungswc.th.
derselbe,, di^ ' °? ' ^ g'williqet, und zur Vornahme
d 9. M) ^ . t t . v e n 5eilb>etu>.gtzlaa,satz...'ge.. au!
, ^ ' . ' " a , , auf den 18. I ,m i und auf den 23. Ju l i
l- ^ , I'dcsmal VormiltaqZ um »0 Uhr im Genchlösitze
>Mt d^m Anhange bestimmt »vord,n, daß die feilzu
bleleode Meoliläl »ur bei der letzten Feillxeluüg auch
unl.'r dem Schäi)il»gl<wcr<he " „ den Mtlstbictendeii
hintangegebcn werde.

Das Schatzu„g6protokoll, der Grundbuchs'
ertrakt und die ilizitoliolisbediügnisse können bei die
son Gerichte in bin gewöhnlichen Amlsstundcn ein,
gesehen werden.

K. k. Beziiksamt Plan ina, als Gericht, am
7. Apri l 1859,

2. «5?. ' ( , ) Nr. l 8 2 l .
E d i t l.

V»ndem k. k.iüezirksamle Plamna, als Gericht,
wirb hiemil bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Kotlouscbek von
Allenmlnkl, gf^cn Josef Schwigel von Grahovo,
wegen ,niö dem Urtheile vom 7 Ju l i l854, Z.7257,
schuldign ^l)8 st. , 9 l / kr, L M . e. » o., in die er'kulive
öffentliche Versttia/rung der, dem liebern gehörigen, im
wlundvllche Haasderg «»li Rett. Nr. '""/, vortom.
"«"den N ^ i i i ä l . im nerichll.ch erhobenen Schäl^ungs
" " t h e v,m «»y st (ZM. gewilligct, und znr Vor-

"YMe dcsscllie,, die erekutiven Fcilbilluiig^agsatzun^
^ " alif ds>, ,^ V?ai, auf den l l . Juni und au!
z " ' " ' . äuli l. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr
d .^"'chlssilzc mit dem Anhange bestimmt worden,
au dle feilzubictrnbe Nealiiat nur bei der letzten

h ' " " l , g auch unter dem Schahungswerlhe an
-Ult'sibielenden hiiUangegeben werde,

traft SlhätzungZprolotoU, der Glundduchscr
sem ü!"'^ ^ " ^'z'^lionßbedinginsse tonoen bn diê
gesehe,^'?^ ' " ^ " gewöhnlichen Amlöstunden ein

^ ' l. Bezirksamt P lan ina, als Gericht, am
'2- März 1859.

3 ' ^ ' ^ ' ) ' ' , i . . . . . .
Von E d i k t ,

" a " , w i r d ^ I i / ' . ^'zukbam.e P l a n i n . , als G<
Vss . , . ^ . ^ ^ " " l qemachl:

Glodel ' ' , / ' ^ s Anslichsi/oes Mathias Ianesch von
"ltenmarkt ^ " " ^ ^ l 'n l ia id Ia»esch vm,
""6 d.„, « .^^en Maria Bi,j..k von Z'ckmz. w.'gen
schuldig,,, " ' / ^ ' " ^ " " ' " ^. "u^ust ' " ! , ^ 6 3 ^ ,
! " ' ve öff<,u'l.ch, ^ ^ ' l ^M. .: «. <:, ' " die exe.
lwr'gl'n, i,„ ^ / . . „ . . ' "k '^"Ul ,q tec, dem Letzter!, gc
«"!i Urd. Rr , , ' ' '.^''der Pf<isrhl'fsgÜ!t Al!e!ima,tl
' " ' " ' >m c>„i<i'.l ^ ^ ^ ^ r 2 vorkomlnenden Ne>,.
^ ' " ^ l 0 ? f l ^l) ! r « 7 ^ "Ebenen Scnatzungswerthe
^ ' l " ^ - ' die . s / / ' . ^ " gewil l igt u.>d zus Vc'rn.'hmc
d''" 28 Y-»?.,i ' ' ^ " Feii^cüingötagsatzungen a»f
^'Mi ,. - > ' " " ' t>en 30 Iu . , l und auf dcn 30.
G m c h t H . ^ ^ " " l V. l .n i , tag5 UM l0 Uhl i.n
^' l flllliiblet / ^ " A"hang. l)estimmtn'0rd.n. daß
biel„na a. ^ Nla l i la t "ur bei der letzten Feil-
^ c i . i b i f t . ^ ' ! " " ^ " Schayungswntde an den

T) ! " ^ .lX"t^geftcben wcrde"
der Gruntvuchssl

°le t.lz,tat!onsbtdinanisse könne» bei die.

sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunde», ein.
gesehen werden.

K. t Bezirksamt Pl.inina, als Gericht, am >3
März «858.

Z. '699." ('s) ' ^ V i l ^ ö 5 i .
E d i k t

zur
E i n b e r u f u n g d e r d e m G e r i c h t e u n d , ,

k a n n t e n E r b e n .
Von dem k. k. Bezirksamle Egg , als Gericht,

wird bekannt gemacht, daß am 8. Februar »858
Iatod Quas, von R>,u H a u s . Nr. »3, im Inquisi^
lionshauje zu tlaibach mil Hintellassung eines Kodizils
gestorben ist.

Da dieslm Gelichle unbekannt ist, ob unt welchen
Perjonen auf seinen Nachlaß ein Erbrecht znst.hc,
so werden alle diejenigen, welche hierauf aus was
immer sür einem tiiechlsgrunde Anspruch zu machrn
gedcntcn, aufgefordcit, ihr Erbrecht binne» Einem
Jahre, von dcm unten gesetzten Tage gerechnet,
del diesem Gerichte anzumelden, und unter Ausweisung
ihres Erbrechtes ihre Elbscrslaruog anzubri»^'!,,
widrigenfalls der Nachlaß, für welchen lnzwlschln
Jakob Waupelizh von Rau als Kurator aufgsstlll«
worden ist, mit Jenen, die sich wcrdcn erdsertlalt
und ihlen Erbrechlslitel ausgewiesen haben, verhandelt
und ihnen eingeanlwmlet, der nicht a'syelrctcne Theil
dcs Nachlasse aber, oder wenn sich Niemand erbZer
klart halte, der Nachlaß vom Slaotc als eiblos ei»,
gezogen werden würde.

K. k. Bezirksamt Eqg, als Geticht, am 22.
Dezember ls58.

Z . ^ 0 3 . ^ l ) Nr. 6,2
E d i k t .

Von dem k. k. Bszirtsamte Mott l ing, als Ge.
richt, wird hiemit besannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Jure Zhcrnizl)
ji lnil)!', von B r o d , gegci» Mar t in liladkovizh, Von
'Möll l ing Nr. 92, wege,, schuldigen 30 si. E. M.
«. ». <!., in die exekutive öffeMliche Verstcigeruog
der, dem öetzter» gehörigen, im Grundbuche der
Kladtgül l Möl l l ing »,,k Er t 'ak ' .Ä l r . «24, 6<l3 ,
«44. «45, 646. 647 «,648 vorkl'MMtl'ten Nealital,
^ w i l l l g t l und zur Vornahme desselben tue lfek z^til-
d,elungetagsal)ungen auf d<>., 20. M a i , aufden 20. "iuni

. ^ c . " " . ! ^ ^ > ^ " / / ' " " ' j " . ' 5 " " l Vormittags
um 9 Uhr ln d.cs.r Amtsl.:>zlci mit d,m Auhan e
best.mmt worden, daß die feilzubietende Ncali.at
nur bei der letzten Feilbiclung auch u„tcr dcm
Schälzungöwerthe an den Meistbietenden hinlangege.
den werde.

Das Schahungsprototoll, der GrundduchscNratt
und die liizilallonsbcdingnisse können bci diesem
Gerichte ln c>en gewöhnlichen Amlsstunden einac
>ehen werden. "

K, k. Bezirksamt Mott l ing, a!s Gericht a.u i4
Februar »859.

H. 704. ( l ) i)ir. 976.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt! Mott l ing, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Aniuchcn dcs Marko Futlan
von Schelebcj. gegen Jure Kn in vo„ Bo>charovo, w.gen
schuldigen 4» fl. l^.M. c. « c., >n die exetutive
öss^nllichc Vcrstelgciung dcl, dem Letztcui gehöligen,
>m Grundbuche dlr D . N. O. Kommcnda Möili<»u
8uli >>)letlf. Nr. 80 vortommcnren HublealNal,
im gciichtlich crhodcncn S ! ätzungswcrlhe von 47? si.
73 t l . ö W. gtwiUlget, und zur V^nahmc berfllbln d>c
.rclut,ven zeübielui'gstagsatzungen auf den 27. Ma i ,
.n»l dcn l . Jul i und au, de» l . August d. I . ,
j.dcsmal Kornnllags um 9 Uhr i " dieser Gllichlskanzlci
mit dun Anhaoge o<stlnünt woiden. (aß dl<
»eilzubielcnde N>aliläl nur bei lctzlen Feilbielung
auch unter den, Schatzungsweilhe an oen »Uielltoir.
tcndcn hllltungegtbcn weide.

Das Scha^ungspioll'foU, der Grundbuchsrl'
lrakl und die ^>z!l^iollö^'cdlngn,sse können bel d,e
fein Gerichte in den gcwöyliliam, ?lmlostundtn ein-
gesehen werocn.

K, r. Bezirksamt Möl l l ing, als Gerlcht, am W.
Maiz l859.

Z7V05.""(l ') ' ^r- '"54
E d i t l.

Von d.m k, l. BezillKamle Möl l l ing, alö Ge-
lichl, wird hlcnlit bclanni gcmachi:

Es f<i übcl 0us Ansuchen ocs Geolg Kump
von Nculador. gegen Mar l i» Hloboon'k von Bc lanb'
dors Haus - Nr. 23, wegrn schl.loigen 2Ü4 fl. 50 kl.
( ^ M c . «, l:., ln die ex^llmve össenNiHe U5'i!teigclllllg
ol l , dem tictzlclN gchörigln, im Oru«cbuche der n.rr
schift Möl l l i i .g »„!» Kulr . Nr. »58 uolkommcndlN
^)ubll<,lllal, im gelichlllch erhodlnen Sch'^tzungvwn lhe
von «26 si. 85 kr. ö. W , snwllligct und z<,r ^oinahmc
ders.loe,l die ,rctul!vcn F.ildietungs ' Hags-tzllngcn
auf den >6. M a l . aus den >7. Juni uno aus
d<n >8. I u ! l »859, jcde5mal ^orwll lags um 9
Uhr im 5r le der !)ieallcä!cll mit d«m Anyange
dlstimnu worden, da,) die fnlzudicl^nde Nealiläl
nul bei der letzten Feiibielung auch unter oem

Echatzungswcrlhe an den Meistbietenden hintange»
geben wcrdc.

Das SchHtzlMgsplolokoll. der Grundbucksertrakt
und die lÜzisalionsbedingnisse könne« d»i oiesem Ge»
lichte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
weiden.

K. k. Bezirksamt M ö l l l i n g , als Gericht, am
,7. März »859.

Z. 706. ( l ) Nr . 1055.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamts M ö l t l i n g , als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Georg Kump
von Neutabor, gegen Marko Anzel, von Oberloquiz
Haus r Nr l , wcgen schuldigen «26 si. 50 kr. E M .
<-.. «. l:. , in die l l l tu l i v l ' öffentliche il<elstcigeru„g
der, dem Lctzlern gehörigen, im Grundbucheder D N . O.
Kommcnda Möl l l i l .g t.ul> Rektf. '^r. »62 vorkommen,
den Hubrealitäl, im gerichtlich erhobenen Schäl^nngs-
w t l l h , von »205 fi. 50 kr. ö. W , , gcwiUiglt u«b
zur Vornahme desselben di, erekutiven ^eilbietun^ttag'
sahungen auf rcn 20. Ma i , auf den 20. Juni und
>,us l?rn 22. Ju l i »859, ilt^Srnal Uormiltagb
um N Uhr im Oile der Realität mit dem Ar»,
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende llica«
liläl nur bei der letzten Frildietung auch unter dem
Schätznngswerthe an den Meistbietenden hinlango
geben wcroe.

Das Sckahungsprolokoll, der Grundduchsertrakt
und die Lizitalionkbedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein»
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt Mott l ing, als Gericht, am »7.
März »859.

F 707. ( l ) N l . ,036.
E d i k t .

ä^on dem k. k, Bezillsamle Mott l ing, als G t '
richt, w i ld hiemit bekannt gemacdt:

Es sei übel das Ansuchen des Gevlg Kump
von Nculabor, gegen Mart in Schnkle, von Buschins^
oolf Haus -N r . 29, wegen schuldigen »48 fi. 2 kr.
E M . «. «. l ' . , in die errkulive öffentliche 3<er.
steigerung dts, dem letztem gehörigen, im Hlu»d.
buche der Herrschaft Nablifchek «,«l» l i lb. N l . ,43
voif^mmendell Hl ldreal i ta l , im gerichtlich erhobene»,
Hchatzungswtllye von 474 fi. 25 kr. E M . , gewiUiget
und zur illornahine derselbe:, die exekuliven Feil»
bietungsl.igsatzung,n auf den 27. M a i , auf d,n
,. Ju l i und auf dln l . August «859, j 'd l i lmal
Vormittags um 9 Uhr im Olle der Nealllät
mil dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei b<r letzten Feil»
bietung auch unier dcm Schähungbwelthe an den
Meistbietenden hinlangegcben w,rde.

Das Schahungspll'tokoll, der Grundbuchser»
llükt u«d die liizitativllspediiignisse fönn<n bti die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Ainlsstundcn ein
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Mott l ing, als Gericht, am »7.
Mcilz l«5l).

Z 72l^ (!) " Nr. «206.
E d i k t .

Das k. k. stadl. dclcg. V.-zilksgsrlcht Lailiach
macht blemit dcm UlN>cka»„l wu bcfiidlichen iiorenz
Sorz von Skofelza, alS Eigextbumer rer im Dorfe
Slofrlza liegenden, dcm Dorfe Thnrn a<, der Lai»
bach »ul) Urb. Nr. 26 ' / , . Ncktf. Nr. 3»2 ' / , dienft.
bar govcscnell V, Hübe, bekannt, daß wioer ihn Ic>>
scf Schlli.ik, duich seinen Pcvollmächilglen Van l
Pcnt), die Klage vom Veschril' <>. April c«. I . . Z.
i i20i i . polo. Bezahlung dcl Hypolhelalschuloei,. u. z.
eines TyeilbclrcigrS pr. U0 ft. ö. W, aus dcr Z.ss,on
ddl.'. 3. August 1 8 ^ . ^ul'^lnllit). 23. November 1845.
eines Schlllodltragcs pr. 32 ft. 5l) kr. ö. W. in
Folge rcS Schlildbliefes ddo. 20. Oklooer l l inlilb.
am lO. Noocmbcr 1832 m,c> t>,r (zi!ic,!,tsvor>un^S'
urklinoe doo. 20. August 1842 e-l l-up»,intul). 23.
5iol.'embcr 18^3, l>»o einer wcitcicn pr. 7 ft. 49 kr.
ö. W. auS dcr Zession odo. 3. Alignst < t 5<ll»ct-inlt«!i.
23. Nlivenibcr 1643 sammt Zinse,,, l'icrgtlichls an>
gebracht hal'c, woli'il'cr z»m summarlschs,» Verfalirel,
dei,- Tag auf de>, 22. Jul i l. I . f lül, !) Uyr hielgr»
llchtö aii^coidlut wurde.

Dci ocr Aufcnlhallöort oes Geklaglcn unbckanitt
und dcisclbc vicll.ichl auö d,n k. k. Kronla„rr>, al,"
wesc»o ist, so wurre z» dcsscn V,Mmdia.mig „nd anf
seine Gef.ihl imt» sollen d<r lürrorlige Aovolat Hr.

!Dr. Süppai'lschilsch als Äuraior bestellt, mit mel»
cucm diese Ncchlesachc nach dcr dcslcdcndcn Gcrichis«
ordmuig auogsfühit und tillschicden wird.

Dlsscn wllo Gsklagicr ^u dem (5ndc erimlert,
daß er allenfalls rcchtze'lig selbst c!,chc„le oocr dem
bcstlmmtcn Veltveler seinr Nechlebchslie an die Haut,
a/bc. odcr sich emen a,i!?rr!t Sachwallei- srldst be.
stelle lind dcuslldcn hiergelichts n.nl>hafl mn^c. wi«
eigens er sich dir cms seiner Verabfaumnüg cliiuchendcn
Folgen selbst dclzumcsjen babcn iriro.

K. k. städl. deieg. iUeziltSgssicht Laibach am
6. April »859.
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Z. 62 l . (3)

Anzeige.
Von Seite der Casino-Vereins-

Direktion Laidach wird hlemit bekannt
gegeben, daß bei der am 4. April
!tt59 in Geqcnwart der Repräsentan-
ten der Casino Artionare vorge-
nommenen Ziehung der zur Rück-
zahlung für dav Jahr l 558 bestimmten
Casino-Aktien die Nummern 49,74,
1.53, l!)4, l98, 283, ^ l 2 , 425, 452,
und 4«9 gezogen worden sind,, und
daß die mit diesen Nummern ver-
sehenen Casino-Darlchensscheine bis
letzten Juni l. I . verzinset, vom
l . Jul i l. I . an aus der Casino-
Vcreins-Kasse ge^en ordnungsmäßige
Quiltungelt und allfalli.qe Umschrei-
bungsbcstätigullgen werden ausbe-
zahlt werden.

Laidach am 4. April l859.
Von der Direktion dcs Casino-

Verelnes.

Z. il l 5 (:j)

JolMnMsKrische,
neu etablilter Uhrmacher, empfiehlt sich einem
hochgeehrten Publikum um geneigten Zuspruch
Derselbe wild stelä bemüht sein, geneigte Auf-
trage bestinoglichst und prompt zu essektuilen.

Seine Wohnung ist bei S t . J a k o b , im
vormals Mcditz'schen Lokale.

I n der Tuch-, Schnitt- und
Modewaren-Handlung des

Philip» Gärtner
wird ein Praktikant aufgenommen.

Eine schöne Wohnung, bestehend
aus 3 Zimmern, Küche und Speise-
kammer, ist im Nräuhause zu i^Ka
allsogleich zu vernnethcn.

Nähere Auskunft dortselbst.

Z. 697. (3)

I n Nr. 234 nächst der Schuster-
brücke ist voll Georgi an eine Woh-
nung, bestehend aus 5 Zimmern:c<,
zu vermiethm.

Nähere Auskunft ertheilt Dr. Fux
und der Hauvcigenthümer.

Z. 277. (2,)

Pate »ectorale de ralfort

^Deuwg« ^ f f l P Niederlage
in Laibach bei

•/OÄ. JKt>. Wutscher.

Z 567 (4)

Auzeige für Leidende.
Am l5>. Mai eröfflle ich wieder die Som-

mcrsaison meiner Wasserheilanstalt M a l l n e r -
b r u n n am romantischen V e l d e s e r - S e e in
Oberkram, <j Stunden von Laibach entfernt,
wozu er̂ ebenst einladet.

N i k l i , Hydropath.
1^.8. Stahlstich-Ansicht und Beschreibung

der Kurprinzipien findet man in der K l e i n -
mayr'schen Buchhandlung in i!aibach.

Verlsrnrr Hund.
Derselbe ein semmelfarbener Pintsch, männ-

lichen Geschlechtes, mit langem Haar und mit
cinem Stahlhalsband, ist den l« . d. M. Abends
l<» Uhr am Wege vom Bahnhof bis zum
Neuenmarkt in Verlust gerathen.

Der redliche Finder wird ersucht, denselben
gegell eine Belohnung von l<> sl. öst. 3 3 .
am neuen Markt Nr. 2M> zurück zu stellen,

Z. i i i ^ . (3) . - - Nr̂  10071.

Cnrort Hancrbrnnn
nächst Nohitsch in Unlersteimnalk.

Bei Eintr i t t der Kurzeit zum Trink- und Badgebrauche des durch seine Heilkraft
weit bekannten Sauerbrunnens nächst Rohitsch in Untersteiermark, welche mit. Anfang
des Monats M a i beginnt, Wird hieinit bekannt gegeben, daß nach der bisherigen Ge-
pflogenheit die ämtlich unterfertigten Tar i fe , sowohl über die Miechzinse der Zimmer
in den verschiedenartigen Wohngebauden, als auch über die Preise des Mineralwassers,
der Bäder u. s. w. in der Kuranstalt an geeigneten Orten zu Jedermanns Wissen-
schaft affigirt erscheinen werden.

Bei diesem Anlasse wird auch bemerkt, daß das Rohitscher Sauerbrunn-Mineral-
wasser auch im heurigen Jahre wie bisher verschlossen, und auf diesem Verschlüsse das
Landeswappen mit der Umschrift: » R o h i t s c h e r S a u e r b r u n n e n " in Handel ge-
bracht werden wird.

Graz, vom st. st. Verordneten Rathe am 22. März 185i).

Z. üiw. (3)

Iodbäder zu Hall m Dberösterreich.
Die ständischen Kuranstalten zu Hall in Oberösterreich werden auch heuer am l.V Mai

erossnet und am 30, September geschlossen. Nach den bisherigen Erfahrungen erweiset sich
die. Haller-Iodsoole beim lymphatischen Kröpfe , bei Skropheln und Drüsenanschwellungen an-
derer Ar t , dann bet temä'rer Syphilis höchst wirksam. Durch die Einrichtungen der Bade-
anstalt ist dafür gesorgt, daß Ioobader in allen Abstufungen des Bedarfes, dann Dampf-
und Douchebä'oer gebraucht werden können. Durch Erbauung einer zweckmäßig eingerichteten
Trinkhalle ist nebst dein Gebrauche der Iodsoole zur Trinkkur auch jene von Molken, und
von frisch gepreßten Kräutersäften erleichtert. Die erweiterten und verschönerten Gartenanlagen,
so wie die velgrößclten Conversations - Lokalitäten werden zur Erhöhung der Bequemlichkeit
und des Vergnügens der Kurgäste wesentlich beitragen.

Autzkünfce über den Kurort ertheilt auf frankirte Briefe die Bade-Vcnvaltung zu Hall
in Oberösterrcich, welche auch Bestellungen auf Wohnungen besorgt, wobei die Kurgaste dar-
auf aufmerksam gemacht werden, daß Bestellungen auf Wohnungen für die Zeit von Mitte
Juni bis Mitte August bei Zeiten gemacht werden muffen, indem wegen des zahlreichen Be-
suches wahrend dieser Zeit die Wahl der Wohnungen im Kurorte Hall oftmals sehr beschrankt ist»

Z 669. (2)

Gebrüder Stranchky,
Handelsleute in Laibach,

zeigen allen ihren geehrten Kunden an, dasi sie aus ihrem Gewölbe am Hauptplah ausgezogen,
und am 3. Apri l ihr Verkaufslokale in der <5lefautengaffe, im Hause
des Herrn L. E. it net mann, vzu-n-vi» dem Hotel zum Mefanten,
eröffnet haben.

Indem sie für daS ihnen bisher geschenkte Zutrauen ihren Dank sagen, bemerken sie
gleichzeitig, daß sie ein bestandig frisches Lager aller Gattungen und Farben von Tuch, Tüffel,
Peruvien, Schaf- und BaumwoU-Hosenstoffen und Gilets, ^einwanden, Leinen- und Baumwoll-
Tüchcln, so wie Leinen, und Baumwoll-Tisch- und Handtuchzeuge, Servietten, Pcrcalins, Cutto-
nina, Zwirnspihen und Einsätze lc. hallen, und dieselben «>l, n-ro« und <̂n lloluil zu den billigsten
Preisen verkaufen werden.

Insbesondere beehren sic sich, alle hochwü'rdigen Herren Geistlichen auf die Idrianer
Kirchenspitzen für Chorhemden aufmerksam zu machen, welche bei ihnen stets in großer Aus-
wahl vorrathig sind.

^ ^ Kaiserl. königl. ansschl. privi l .

M ^ An atherin-Mnnd Wasser

Dieses seit « Iadren l>est»l)rnde M u n o w M l . ivclchcs si.1i al-i cinrS der volzi'l^lichsicn Konscrvlrul i^ '
mitlcl sowohl für Zälme nlö M,mc>ll'elle l)t>,väl>r< ycit. alS Tmllt tMsicnsland von dohcn m,d höchsten H r l ^
schallen, dcm hochocrllilttu Pul'Iikiun denü^t w i r d . ,mme»llich ndlr von Sr i l c doch,^'lich!tler mr^ i z i n ' ^ ' ^
hcrvorrlillendcr Pm'olillckkeittu ourch viele Zsn.plissc l'clvalnhci'ct wnc,. dalirr ich mich j.dcr wcilcrn A>^
pstisun^ gäuzüch iil,erhol,en suhle, ist Ncts'm allen ProvinzNäotel, bn den l 'e^„n!cn f i rmen z>' dcmftl l '"
Preise zn yal'rn.

^ n 9 a i b a c h bci ^ 2 t . l ^ r i 8 M u. l o k a n i l ^ 8 e l i 0 v i t 2 ' . in G ö r ; bei ^. Hnet i i ; i „ A g r a >n bei 6. l l l l l l i lb ,
Apotl'sker; in W " r a 6 d i n dci Uai ter , ')lpofl'skcr; m Äi c n st a d t l del v . M l l o N i , Apotheker; in W o lso
b e r g bei V . k i r k « ; in T r i e f t dci X i kav l ob . Apotyckcr; in G u r ü f c l d bei k n « I . v d M d e s . Apolyclei-


